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Öffnungszeiten im Rathaus Heudorf:
Mittwoch 17.30-18.00 Uhr

nach Vereinbarung auch ab 17.00 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses Scheer:
Montag bis Donnerstag vormittags 8.15-11.30 Uhr
Mittwochnachmittag 13.30-18.00 Uhr und Freitag 8.15-13.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen

Vanuatu

Bitte bringen Sie einen medizinischen Mund – Nasenschutz bzw. FFP Maske und      
einen Zettel auf dem Ihr Name, Adresse sowie die Telefonnummer steht, mit.

WELTGEBETSTAG 2021
Worauf bauen wir?

Ökumenischer Gottesdienst
am Weltgebetstag

Freitag, 05.03.2021
um 18.30 Uhr

St. Nikolaus Kirche, Scheer
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Stadt Scheer Wahlkreis Nr. 70 Sigmaringen 
 

Wahlbekanntmachung 
 

1. Am 14. März 2021 findet die Wahl zum 17. Landtag von Baden-Württemberg statt. 
Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr. 
 

2.  Die Stadt Scheer ist in folgende zwei allgemeine Wahlbezirke eingeteilt: 
 

Nummer des 
Wahlbezirks 

Abgrenzung des 
Wahlbezirks Wahlraum  

001 Scheer 
Rathaus Scheer, Sitzungssaal, Hauptstraße 1, 72516 Scheer, barrie-
refrei 

002 Heudorf 
Rathaus Heudorf, Gemeindesaal im EG, Schulstraße 3, 72516 
Scheer-Heudorf 

 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2021 übersandt wor-
den sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte wählen 
kann. 

Der Briefwahlvorstand tritt zusammen um 16.00 Uhr im Rathaus Scheer, Zimmer 10, Hauptstraße 1 in 
72516 Scheer. 

 

3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis er/sie eingetragen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahlschein hat (siehe Nr. 4). 

Die Wähler/Wählerinnen haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Rei-
sepass zur Wahl mitzubringen und die Wahlbenachrichtigung abzugeben. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in erhält bei Betreten des Wahlraums ei-
nen Stimmzettel ausgehändigt. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer den Namen des Bewerbers und ggf. des 
Ersatzbewerbers der zugelassenen Wahlvorschläge im Wahlkreis. Wahlvorschlägen von Parteien 
wird zudem der Name der Partei und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei-
gefügt. Rechts von dem Namen des jeweiligen Wahlvorschlags ist ein Kreis für die Kennzeichnung 
des Stimmzettels aufgebracht. 
Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stimme. Er/Sie gibt seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass 
er/sie auf dem Stimmzettel in einen der hinter den Wahlvorschlägen befindlichen Kreise ein Kreuz 
einsetzt oder durch eine andere Art der Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen gibt, 
für welchen Wahlvorschlag er/sie sich entscheiden will. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer Wahlkabine des Wahlraums gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der 
Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

4. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem 
der Wahlschein ausgestellt ist, 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises  
oder 

b) durch Briefwahl  
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und 
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag) und dem 
unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 
übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch 
bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 



Die Stadt Scheer gratuliert allen Mitbürgerinnen
und Mitbürgern aus Scheer und Heudorf, die in
den nächsten Tagen ihren Geburtstag feiern
und nicht öffentlich genannt werden möchten
bzw. dürfen. Wir wünschen Ihnen alles Gute,
viel Glück vor allem aber Gesundheit für das
neue Lebensjahr.

März 2021
Donnerstag 04.03. Restmüll
Montag 08.03. Papiertonne
Donnerstag 11.03. Gelber Sack
Donnerstag 11.03. Grüngutbündelsammlung
Donnerstag 18.03. Restmüll
Donnerstag 25.03. Gelber Sack
Mittwoch 31.03. Restmüll
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5. Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel 
eine Änderung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die Person des Wählers/der 
Wählerin hinweisenden Zusatz enthält. 

Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine derartige Äußerung be-
findet sowie bei jeder sonstigen Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags. 

6. Jede/jeder Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine 
Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 8 
Abs. 3 des Landtagswahlgesetzes). 

Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe 
seiner/ihrer Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten/von der Wahlbe-
rechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hil-
feleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung o-
der Entscheidung des/der Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht (§ 8 Abs. 4 Landtagswahlgesetz). Außerdem ist die Hilfsperson zur Geheim-
haltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt hat. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe bestraft. Unbefugt 
wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des/der Wahlbe-
rechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des/der Wahlberechtigten eine Stimme ab-
gibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs). 

7. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Fest-
stellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 

Ort, Datum 

Scheer, 26.02.2021 
 Bürgermeisteramt 

 

 Lothar Fischer, Bürgermeister 

 

 
 
 
  

Recyclinghof Scheer
Start der Grüngutsaison 

Ab Freitag, 5. März 2021 ist die Anlieferung von krautigen
Grünabfällen wieder möglich.

Zu den krautigen Grünabfällen gehören Laub, Hecken-
rückschnitt, Schilf und alle anderen pflanzlichen Abfälle. Hol-
zige Grünabfälle ab einem Stammdurchmesser von minde-
stens 3 cm wurden ganzjährig angenommen. 
Störstoffe wie Folien, Plastik, Schnüre, Steine, Metalle und
andere Gegenstände dürfen nicht mit angeliefert werden.
Katzenstreu und Kleintiermist gehören ebenfalls nicht in den
Grünabfallcontainer und sind als Restmüll zu entsorgen. 

Jubilare

Termin der nächsten Müllabfuhr



Revierförster Herr Lorenz Maichle
Tel.: 0 75 71 / 46 36, Fax 0 75 71 / 68 44 64,
E-Mail: lorenz.maichle@lrasig.de

Notarzt � 112
Rettungsdienst � 112
Feuerwehr � 112
Polizei � 110

Ärztliche Notrufnummer für ganz Baden-Württemberg
� 116117

� 0180/1929345 Kinderarzt
� 0180/1929349 Augenarzt 
� 01805/911 – 660 Zahnarzt für Sigmaringen, Pfullendorf 

und Umgebung
Zahnarzt für Bad Saulgau, Riedlingen 
und Umgebung

HNO-Notdienst Sigmaringen � 0180/1929341

Apothekennotdienst 
Samstag, 27.02.2021
Hohenzollern Apotheke, Krauchenwies, 07576/96060

Sonntag, 28.02.2021
Laizer Apotheke, Laiz, 07571/4455
Marien Apotheke, Ertingen, 07371/6225

Sozialstation St.Anna, Liebenau Lebenswert Alter gGmbH, 
� 07572 / 7629-3
Häusliche Kranken- und Altenpflege, kostenlose Beratung,
24h-Rufbereitschaft, Essen auf Rädern.

Organisierte Nachbarschaftshilfe Scheer
Voll Karin, www.kgscheer.wordpress.com/nachbarschaftshilfe 
� 07572 / 769789

Sozialstation Vinzenz von Paul, Sigmaringen
� 07571 / 741250

Pflegeteam Lebenswert
� 07572-8370
- zu Hause betreut – häusliche Kranken- und Altenpflege
Hipfelsberger Straße 64, 72516 Scheer, (24 Std. Rufbereitschaft)

SENOVA Sozialstation 
Weingartenstraße 4, 72517 Sigmaringendorf 
� 07571 / 52520
Mail: c.bartsch@senova-pflege.de

Dienst der OWB gGmbH
� 07571 / 7459 33 oder � 07571 / 745937
Ambulant Betreutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien,
familienentlastender Dienst

Hospizgruppe Mengen e. V.
Begleitung Sterbender, Schwerstkranker und ihrer Angehörigen
� 0174 / 97 84 636

Beratung für hilfe- & pflegebedürftige Menschen und
deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen
� 07572 7137 -431
� 07572 7137 -372
� 07572 7137 -368 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr nachmittags:
Do 16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten

Beratungsstellen:

Offene Hilfen (MiKADO) der OWB gem. GmbH
Freizeitangebote und Beratung für Menschen mit Behinderung

Beratungsstelle Demenz ( 07571-645806-5
Hilfe / Unterstützung für Menschen mit Demenz und deren Ange-
hörige.

Ehe-, Familien- und Lebensberatung Sigmaringen
� 07571 / 5787
sig@ehe-familie-lebensberatung.de, 
www.ehe-familie-lebensberatung.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)
� 07571 / 7301-0
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Recyclinghof
Öffnungszeiten
Von Januar bis einschl. März 2021
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 08.00 – 12.30 Uhr

Notrufe

Hausarztpraxis Deubou
Serge M. Deubou 
Facharzt für Innere Medizin und Notfallmedizin
Mühlberg 2, 72516 Scheer
Tel.: 07572 / 7692070   -   Fax: 07572 / 7692072
Hausarztpraxis-deubou@t-online.de

Sprechstunden: vormittags
Montag bis Freitag: 08.00 – 11.00 Uhr 
nachmittags
Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag von 15.00 – 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Wochenenddienste /
Bereitschaftsdienste

Forstrevier Sigmaringendorf-Scheer



WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe, Außenstelle Sigmaringen
� 0151-55164829

Caritas-Zentrum Bad Saulgau, allgem. Sozialberatung, kath.
Schwangerschaftsberatung, psychol. Familien-, Ehe-, Paar und
Lebensberatung, Hilfen im Alter, christl. Patientenvorsorge,
Ökum. Flüchtlingsarbeit, ambulanter Kinder- und Jugendhospiz-
dienst, Kontaktstelle Kinderchancen, Tel. 07581/906496-0 Ter-
mine nach telefonischer Vereinbarung
Kaiserstraße 62, 88348 Bad Saulgau, E-Mail: caritaszentrum-
badsaulgau@caritas-biberach-saulgau.de, 
www.caritas-biberach-saulgau.de

HIV Sprechstunde
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe
Termine werden anonymisiert vergeben unter der Telefon-Nr. 
� 07571 / 102 6401

AGJ Suchtberatung Sigmaringen 
� 07571 4188
suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-sigmaringen

Hebammensprechstunde 
Kostenlose Einzelberatung für (werdende) Eltern mit Kindern im
1. Lebensjahr (ohne Überweisung, ohne Terminvereinbarung)
Sprechzeiten: 
Sigmaringen: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fachbereich
Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, Hohenzollernstr.
12, 72488 Sigmaringen
Bad Saulgau: Montags von 16:00 bis 18:00 Uhr im Haus Ro-
sengarten, Kaiserstraße 62, 88348 Bad Saulgau
Gammertingen: Jeden 1. Montag im Monat von 10:30 bis 12:00
Uhr im Familienzentrum St. Martin, Kiverlinstraße 4, 72501 Gam-
mertingen
Telefonische Sprechstunde:
Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr unter der Tel.: 07571 102-6422
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde

IBB-Stelle: (Informations-, Beratungs- und Beschwerde-
stelle)
Postanschrift: IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen, Fidelis-
straße 1, 72488 Sigmaringen
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de 
Telefon: 07571 / 73 01 55
Sprechstunde: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelis-
haus Sigmaringen 14:00 bis 16:00 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kinder- und Jugendärztlichen
Bereitschaftsdienst:
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Singen,
Virchowstr. 10, 78224 Singen
Samstags, Sonn- und Feiertags:10:00 - 12:00 / 16:00 - 19:00 
� 01806 077312
Weitere Informationen unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen

Gas-Störungsdienst
� 0800 / 0824505

Störungsnummer der EnBW
� 0800 3629-477

Gute Tat
Zu verschenken:

1 Holzschaukelstuhl
2 Lattenroste – Größe 1 x 2 Meter

Anfragen unter Tel. 498

Evangelische Kirchengemeinde 
Mengen 
Zeppelinstr. 30 – 88512 Mengen
Bürozeiten: Di. + Do. 08:00 – 12:00 Uhr
Pfarramt Mengen
Tel.: 07572 71091 

Sie finden uns im Internet unter: 
www.mengen-evangelisch.de
Abonnieren Sie unseren Newsletter! 
Auf Anfrage senden wir Ihnen auch regelmäßig die Papieraus-
gabe zu.

Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns
gestorben ist, als wir noch Sünder waren.

Römer 5,8

Wie kann einer für mich sterben, wenn ich noch nicht einmal
geboren bin? Wie kann es sein, dass es mir persönlich gilt?
Habe ich eine Schuld abzutragen?
Mit diesen Fragen ist nur an der Oberfläche gekratzt. Zum
Glück ist die Antwort ziemlich einfach: Durch den Glauben
beginnt eine Beziehung zu Gott, die für mich neu ist, die er
aber schon lange vorbereitet hat. Indem er Mensch geworden
ist, um an den Tiefpunkten meines Lebens bei mir zu sein. 
Menschen brauchen ein Gegenüber: Halten Sie auch auf
Distanz daran fest!
Eine gute Woche wünscht Ihnen Pfarrerin Heidrun Stocker

Sonntag, 28.02.2021 „Reminiszere“ 
(2. Sonntag der Passionszeit)
10:00 Gottesdienst in der Pauluskirche, Pfarrerin Margit Bleher

Sonntag, 07.03.2021 „Okuli“ (3. Sonntag der Passionszeit)
10:00 Gottesdienst in der Pauluskirche, Pfarrerin Heidrun 

Stocker und Pfarrer Schwaiger (Bad Saulgau)

Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus, Scheer
Tel. 8955, Fax 8404, E-Mail stnikolaus.scheer@drs.de oder
pfarramtscheer@web.de
Internetseite kgscheer.wordpress.com

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo. und Do. 15.00 – 18.00 Uhr  Di.
und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Nummer 8 – 26. Februar 2021 Amtsblatt Scheer Seite 5

Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten Scheer



Vom 26. Februar bis 07. März 2021

Freitag, 26. Februar
14.00 – 15.00 Eucharistische Andacht für Erstkommunionkinder

in der St. Nikolaus Kirche
18.30 Eucharistiefeier 
19.15 Lectio Divina in der  Kirche  

Sonntag, 28. Februar – 2. Fastensonntag
Caritas - Fastenopfer
Gen 22, 1-2.9a.10-13.15-18; Röm 8,31b-34; Ev: Mk 9, 2-10
10.30 Familiengottesdienst Misereor- Fastenaktion mit den Erst-

kommunionkindern und Ministranten-Ehrung

Dienstag, 02. März
19.00 Treffen der Firmbegleiter im Gemeindehaus in Mengen

Donnerstag, 04. März – Hl. Kasimir
18.00 Probe zum Weltgebetstag der Frauen, in der Kirche in

Scheer

Freitag, 05. März – Herz-Jesu-Freitag  
(Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen)
18.30 Ökumenischer Gottesdienst anlässlich des Weltgebets-

tags der Frauen in der Kirche in Scheer

Sonntag, 07. März – 3. Fastensonntag
Ex 20, 1-17; 1 Kor 1, 22-25; Ev: Joh 2, 13-25
10.30 Eucharistiefeier mit den Firmlingen mit Übergabe des

Firmkreuzes

Gottesdienstzeiten der Seelsorgeeinheit

Heudorf: So. 28.02. 10.30 Uhr Familiengottesdienst/
Misereor 

Blochingen: Sa. 27.02. 18.30 Uhr Familiengottesdienst/
Misereor

Mengen: Sa. 27.02. 17.30 Uhr Eucharistiefeier
So. 28.02. 10.30 Uhr Familiengottesdienst/

Misereor

Ennetach: So. 28.02. 9.00 Uhr Familiengottesdienst/
Misereor

Eucharistische Andacht der Erstkommunionkinder 
Am Freitagnachmittag, 26. Februar von 14.00 - 15.00 Uhr tref-
fen sich in der Kirche St. Nikolaus in Scheer die Erstkommunion-
kinder aus Scheer und aus Heudorf. Von 17.00 - 18.00 Uhr kom-
men die Mengener und die Blochinger Erstkommunionkinder in
der Liebfrauenkirche in Mengen zusammen. Die Kinder bringen
bitte ihre Ordner und das Mäppchen mit. Diese Stunde am Nach-
mittag steht unter dem Thema: Wandlung - Verwandlung. Ge-
heimnis unseres Glaubens. Natürlich haben wir unser Infektions-
schutzkonzept im Blick und werden auf die Abstände achten. Die
Gewandausgabe wird auf einen späteren Zeitpunkt verschoben.

Fastenzeit
Die Fastenzeit beginnt am Aschermittwoch und dauert 40 Tage
bis zum Karsamstag. Die Zahl 40 ist in der Bibel eine symbolische
Zahl. 40 Tage fastete Jesus in der Wüste, weilte Mose auf dem
Berg Sinai, ist Elia auf dem Weg zum Berg Horeb. 40 Jahre ist
das Volk Israel auf dem Weg durch die Wüste. Die Zahl verweist
jedes Mal auf eine Zeit der Vorbereitung, des Übergangs und der
Buße. In der alten Kirche waren diese 40 Tage die Zeit der Tauf-

vorbereitung, die dann in der Osternacht erfolgte. 40 Tage wer-
den uns jetzt geschenkt, um aufmerksam zu werden, damit wir er-
kennen können wo es eine Umkehr oder Neuorientierung braucht
um mit Jesus Christus am Ostermorgen als veränderte Men-
schen auferstehen zu dürfen. In diesen 40 Tagen bleiben wir
auch solidarisch mit den Ärmsten der Welt. Deshalb feiern wir Mi-
sereor (mich erbarmt) Kinderfastenaktion am 2. Fastensonntag
(27.02.2021   Blochingen,  28.02.2021 -  Heudorf und Scheer) und
am 5. Fastensonntag (20.03.0221 – Blochingen, 21.03.2021 Heu-
dorf und Scheer). Sie sind ganz herzlich eingeladen. Wir wün-
schen Ihnen, Zeit der Stille, Besinnung und reiche Erfahrungen
und einen guten Weg der Achtsamkeit durch die diesjährige 
Fastenzeit.

Lectio Divina 
Damit auch ihr glaubt. Die Johannespassion (Joh 18-19) lesen
wir in der jetzigen  Fastenzeit.  
Die Johannespassion wird jedes Jahr am Karfreitag gelesen oder
von Chören in der Passionszeit aufgeführt. Das Lectio-Divina-
Projekt für die Fastenzeit ist diesem großen Text gewidmet und
lädt ein, Joh 18-19 in sieben Treffen mit Impulsfragen zu lesen.
Dabei befasst sich ein Abend mit dem Johannesprolog (Joh
1,118). Er wird als Ouvertüre des Evangeliums mit der Passion
ins Gespräch gebracht. Das Materialheft enthält alle Informatio-
nen zur Durchführung des Leseprojekts und sieben Leseblätter
zu Joh 1 und Joh 18-19 in der Fassung der neuen Einheitsüber-
setzung. 
2: Ich bin es    Joh 18,1 - 11

Firmgruppenbegleiter*innen treffen sich
Nach unserem Februartreffen in Mengen und Scheer jeweils zu
einer Firmandacht in der Pfarrkirche unter Einhaltung der Infek-
tionsschutzbestimmungen mit „Ich bin da“, einer kurzen raum-
aufgreifenden Einführung in die Pfarrkirche, dem Film „Leben in
der Schachtel“, den Sieben Gaben des Heiligen Geistes, Vater
unser und gemeinsamem Segensgebet, ist es nun an der Zeit,
dass sich das Firmteam konstituiert. Die Jugendlichen sind sehr
motiviert. Das nächste Treffen ist am Sonntag, 7. März mit Über-
gabe des Firmkreuzes in der jeweiligen Pfarrkirche; doch auch
das Treffen am Freitag, 26. März – zunächst geplant (kann auch
abgeändert werden) als „Ökumenischer Jugendkreuzweg“ will
bedacht und geplant sein. Freundliche Einladung für den 2. März,
Dienstag, um 19 Uhr in den Gemeindesaal in Mengen. 

Ökumenischer Weltgebetstag 2021  -  Worauf bauen wir?
Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst anlässlich
des WGT am Freitag, 05.03.2021. Beginn ist um 18:30 Uhr in der
St. Nikolaus-Kirche in Scheer. Das Thema „worauf bauen wir“ ha-
ben unsere christlichen Schwestern aus VANUATU erarbeitet.
Nein, der Gottesdienst fällt nicht aus, denn gerade in diesen Zei-
ten ist Solidarität gefragter denn je. Wir werden ihn dieses Jahr
wegen der Pandemie etwas kürzer fassen. Im Mittelpunkt haben
die Frauen aus VANUATU den Bibeltext aus Matthäus 7, 24-27
gewählt und was sie uns damit sagen wollen, erfahren wir im Got-
tesdienst. Die geltenden Hygienemaßnahmen müssen zwingend
umgesetzt werden. Dies bedeutet auch, dass es leider keine
Möglichkeit zu Gesprächen mit Essen & Trinken im Anschluss ge-
ben wird. Damit der Einlass in die Kirche zügig voran geht, brin-
gen Sie bitte einen Zettel mit, auf dem ihr Name, Adresse sowie
die Telefonnr. stehen und tragen Sie bitte einen Mund-Nasen-
schutz (FFP 2)/ medizinische Maske. Falls Sie den Godi nicht be-
suchen können, aber die WGT-Projekte mit ihrer Spende unter-
stützen wollen, wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro in Scheer
– Tel. 8955 zu den Öffnungszeiten. Ein herzliches Vergelt’s Gott

Seite 6 Amtsblatt Scheer Nummer 8 – 26. Februar 2021



Allen, die mit uns und den Frauen aus Vanuatu in Gedanken und
im Gebet verbunden sind.    

Das WGT-Vorbereitungsteam 

„Damit Kinder und Jugendliche sich sicher und wohl fühlen“
– Präventionsschulung (Format A2) als Videokonferenz für
Ehrenamtliche in der Kinder- und Jugendarbeit 
Die Fortbildung zum Thema sexueller Missbrauch und Möglich-
keiten der Prävention ist für Haupt- und Ehrenamtliche in der
kirchlichen Kinder- und Jugendarbeit wichtig und verbindlich. In-
halte des Abends sind u.a.: Sachinformationen, Sensibilisierung
(„sehen lernen“), Handlungsoptionen bei Vermutung und Ver-
dacht, Grundprinzipien der Prävention, institutionelles Schutz-
konzept, Ehrenerklärung des BDKJ, Vertiefung einzelner Aspek-
te anhand von Fallbeispielen, Bezug zur eigenen Funktion und
Aufgabe. Termin: Dienstag, 02.03.2021, 19 - 22 Uhr. Referent:
Chris Schlecht, BDKJ-Jugendreferat der Dekanate Biberach und
Saulgau. Zielgruppe: Ehrenamtliche in der Kinder- und Jugend-
arbeit in den Kirchengemeinden der Dekanaten Biberach und
Saulgau; Verantwortliche bei den Ministranten, bei den Mit-
gliedsverbänden des BDKJ (KLJB, DPSG, KJG, Kolpingjugend
etc.) sowie von Ferienfreizeiten. Veranstalter: Katholische 
Dekanate Biberach und Saulgau; Anmeldung: bis 01.03.2021
beim Kath. Jugendreferat/BDKJ unter https://biberach.bdkj.info
oder per Telefon 07351/8095-500 (immer mit Angabe einer E-
Mail-adresse)

Segenszeit auf dem Bussen 
OFFINGEN/BUSSEN - Die Seelsorgeeinheit Bussen und die
Dekanate Biberach und Saulgau laden am Samstag, 13. März
2021 von 17 bis 19 Uhr in die Wallfahrtskirche auf dem Bussen
zu einer „Segenszeit“, besonders für Menschen in Verantwortung,
ein. Jede*r ist willkommen! Kommen und gehen, wann man
möchte. Die Segenszeit endet mit einer kurzen Andacht. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich, aber es werden die Daten erfasst.

Kostümwettbewerb
Vielen Dank an alle, die am Kostümwettbewerb teilgenommen
haben und uns Bilder zugesendet haben.

Wir konnten durch die Auslosung am Aschermittwoch die Gewin-
ner ermitteln.

Platz 1 Platz 2 Platz 3
unser Clown Hannes die kleine Fee Isabel unser Mamma Äffl

Theresa

Die Bilder wurden auf unseren Social-Media-Kanälen (Instagram
und Facebook) geteilt und hängen aktuell im Schaufenster bei der
Bäckerei Halder am Hofgarten.

Wir hoffen, wir konnten mit unserer digitalen Fasnet ein bisschen
dazu beitragen, auch in der Coronafasnet etwas närrische Freu-
de aufkommen zu lassen.

Wir freuen uns bereits jetzt auf eine hoffentlich wieder „normale“
Fasnet 2022.

Markus Rieder, Zunftschreiber

Jahreshauptversammlung 2021
Die für den 06. März 2021 geplante Jahreshauptversammlung
kann coronabedingt natürlich nicht stattfinden und wird auf unbe-
stimmte Zeit verschoben. Eine Bekanntgabe des neuen Termins
erfolgt rechtzeitig.

Margot Haga

Corona-Sonderregeln für ärztlich verordnete Leistungen ver-
längert
Corona-Sonderregeln für ärztlich verordnete Leistungen gelten
nun bis 31. März 2021. Ziel ist, direkte Arzt-Patienten-Kontakte
möglichst gering zu halten. So kann eine Behandlung weiterhin
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Blutspende 
Stadthalle SCHEER 

Dienstag, 16.03.2021

von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
 

Bitte beachten Sie, dass eine Blutspende nur mit einer 

vorherigen TERMINRESERVIERUNG möglich ist !!! 
 

Einen Termin können Sie unter: 

https://terminreservierung.blutspende.de/m/scheer-stadthalle 

oder 

telefonisch bei Maria Erhart 0174/3223609 oder Andreas Werb 

0176/45652106 reservieren. 

Die DRK Bereitschaft Scheer freut sich auf Ihr Kommen! 

Sozialverband VdK Ortsverband
Scheer-Heudorf informiert



auch per Video stattfinden, wenn aus therapeutischer Sicht mög-
lich und der Patient einverstanden ist. Dies gilt auch für Sozio-
therapie und psychiatrische häusliche Krankenpflege. Folgever-
ordnungen für häusliche Krankenpflege, Hilfs- und Heilmittel dür-
fen weiter auch nach telefonischer Anamnese ausgestellt werden.
Voraussetzung ist, dass bereits zuvor aufgrund derselben Er-
krankung eine unmittelbare persönliche Untersuchung erfolgt ist.
Die Verordnung kann per Post an Versicherte übermittelt werden.
Gleiches gilt für Verordnungen von Krankentransporten und -
fahrten. Heilmittel-Verordnungen bleiben auch dann gültig, wenn
es zur Leistungsunterbrechung von mehr als 14 Tagen kommt.
Zudem können Ärzte Folgeverordnungen für häusliche Kranken-
pflege für bis zu 14 Tage rückwirkend verordnen. Alle vom Ge-
meinsamen Bundesausschuss (G-BA) beschlossenen befristeten
Sonderregeln im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie sind
unter www.g-ba.de/sonderregelungen-corona im Internet.

Kath. Kirchengemeinde St. Petrus und Paulus,
Heudorf
Tel. 8955, Fax 8404, E-Mail stnikolaus.scheer@drs.de, 
pfarramtscheer@web.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo. und Do. 15.00 – 18.00 Uhr  
Di. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Vom 26. Februar bis 06. März 2021

Freitag, 26. Februar
14.00 – 15.00 Eucharistische Andacht für Erstkommunionkinder

in St. Nikolaus Scheer
18.30 Eucharistiefeier St. Nikolauskirche Scheer
19.15 Lectio Divina in der St. Nikolauskirche Scheer

Sonntag, 28. Februar – 2. Fastensonntag
Caritas - Fastenopfer
Gen 22, 1-2.9a.10-13.15-18; Röm 8,31b-34; Ev: Mk 9, 2-10
9.00 Familiengottesdienst Misereor-Fastenaktion mit den Erst-

kommunionkindern und Ministranten-Ehrung

Dienstag, 02. März
18.00 Kreuzweg
18.30 Eucharistiefeier
19.00 Treffen der Firmbegleiter im Gemeindehaus in Mengen

Freitag, 05. März – Herz-Jesu-Freitag  
(Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen)
18.30 Ökumenischer Gottesdienst anlässlich des Weltgebets-

tags der Frauen in der Kirche in Scheer

Samstag, 06. März
18.30 Eucharistiefeier

Gedenken an Wilhelm Rauser

Gottesdienstzeiten der Seelsorgeeinheit
Scheer: So. 28.02. 10.30 Uhr Familiengottesdienst/

Misereor 

Blochingen: Sa. 27.02. 18.30 Uhr Familiengottesdienst/
Misereor

Mengen: Sa. 27.02. 17.30 Uhr Eucharistiefeier
So. 28.02. 10.30 Uhr Familiengottesdienst/

Misereor

Ennetach: So.  28.02. 9.00  Uhr Familiengottesdienst/
Misereor

Bitte unter kirchliche Nachrichten Scheer nachlesen
Lectio Divina 
- Segenszeit auf dem Bussen 
- „Damit Kinder und Jugendliche sich sicher und wohl fühlen“ 

Präventionsschulung (Format A2) als Videokonferenz für Eh-
renamtliche in der Kinder- und Jugendarbeit 

Eucharistische Andacht der Erstkommunionkinder 
Am Freitagnachmittag, 26. Februar von 14.00 - 15.00 Uhr treffen
sich in der Kirche St. Nikolaus in Scheer die Erstkommunionkin-
der aus Scheer und aus Heudorf. Die Kinder bringen bitte ihre
Ordner und das Mäppchen mit. Diese Stunde am Nachmittag
steht unter dem Thema: Wandlung - Verwandlung. Geheimnis un-
seres Glaubens. Natürlich haben wir unser Infektionsschutzkon-
zept im Blick und werden auf die Abstände achten. Die Gewand-
ausgabe wird auf einen späteren Zeitpunkt verschoben.

Fastenzeit
Die Fastenzeit beginnt am Aschermittwoch und dauert 40 Tage
bis zum Karsamstag. Die Zahl 40 ist in der Bibel eine symbolische
Zahl. 40 Tage fastete Jesus in der Wüste, weilte Mose auf dem
Berg Sinai, ist Elia auf dem Weg zum Berg Horeb. 40 Jahre ist
das Volk Israel auf dem Weg durch die Wüste. Die Zahl verweist
jedes Mal auf eine Zeit der Vorbereitung, des Übergangs und der
Buße. In der alten Kirche waren diese 40 Tage die Zeit der Tauf-
vorbereitung, die dann in der Osternacht erfolgte. 40 Tage wer-
den uns jetzt geschenkt, um aufmerksam zu werden, damit wir er-
kennen können wo es eine Umkehr oder Neuorientierung braucht
um mit Jesus Christus am Ostermorgen als veränderte Men-
schen auferstehen zu dürfen. In diesen 40 Tagen bleiben wir
auch solidarisch mit den Ärmsten der Welt. Deshalb feiern wir Mi-
sereor (mich erbarmt) Kinderfastenaktion am 2. Fastensonntag
(27.02.2021   Blochingen,  28.02.2021 -  Heudorf und Scheer) und
am 5. Fastensonntag (20.03.0221 – Blochingen, 21.03.2021
Heudorf und Scheer). Sie sind ganz herzlich eingeladen. Wir
wünschen Ihnen, Zeit der Stille, Besinnung und reiche Erfahrun-
gen und einen guten Weg der Achtsamkeit durch die diesjährige 
Fastenzeit.

Ökumenischer Weltgebetstag 2021  -  Worauf bauen wir?
Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst anlässlich
des WGT am Freitag, 05.03.2021. Beginn ist um 18:30 Uhr in der
St. Nikolaus-Kirche in Scheer. Das Thema „worauf bauen wir“ ha-
ben unsere christlichen Schwestern aus VANUATU erarbeitet.
Nein, der Gottesdienst fällt nicht aus, denn gerade in diesen Zei-
ten ist Solidarität gefragter denn je. Wir werden ihn dieses Jahr
wegen der Pandemie etwas kürzer fassen. Im Mittelpunkt haben
die Frauen aus VANUATU den Bibeltext aus Matthäus 7, 24-27
gewählt und was sie uns damit sagen wollen, erfahren wir im Got-
tesdienst. Die geltenden Hygienemaßnahmen müssen zwingend
umgesetzt werden. Dies bedeutet auch, dass es leider keine
Möglichkeit zu Gesprächen mit Essen & Trinken im Anschluss ge-
ben wird. Damit der Einlass in die Kirche zügig voran geht, brin-
gen Sie bitte einen Zettel mit, auf dem ihr Name, Adresse sowie
die Telefonnr. stehen und tragen Sie bitte einen Mund-Nasen-
schutz (FFP 2)/ medizinische Maske. Falls Sie den Godi nicht be-
suchen können, aber die WGT-Projekte mit ihrer Spende unter-
stützen wollen, wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro in Scheer
– Tel. 8955 zu den Öffnungszeiten. Ein herzliches Vergelt’s Gott
Allen, die mit uns und den Frauen aus Vanuatu in Gedanken und
im Gebet verbunden sind.

Das WGT-Vorbereitungsteam 
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Start der Grüngutsaison am 5. März 2021 auf den
Recyclinghöfen im Landkreis Sigmaringen
Die Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen gibt bekannt, dass die An-
lieferung von krautigen Grünabfällen ab Freitag, 5. März 2021
wieder auf allen Recyclinghöfen im Landkreis möglich ist. Zu den
krautigen Grünabfällen gehören Laub, Heckenrückschnitt, Schilf
und alle anderen pflanzlichen Abfälle. Holzige Grünabfälle ab ei-
nem Stammdurchmesser von mindestens 3 cm wurden ganzjäh-
rig angenommen. 

Störstoffe wie Folien, Plastik, Schnüre, Steine, Metalle und ande-
re Gegenstände dürfen nicht mit angeliefert werden. Katzenstreu
und Kleintiermist gehören ebenfalls nicht in den Grünabfallcon-
tainer und sind als Restmüll zu entsorgen. 

Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App der Kreis-
abfallwirtschaft Sigmaringen oder auf der Homepage des Land-
kreises unter www.landkreis-sigmaringen.de/abfallwirtschaft

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfallberatung ger-
ne zur Verfügung:
Telefon 07571 / 102 – 6677 oder  
E-Mail: Abfallberatung-KAW@LRASIG.de

Fachbereiche Landwirtschaft und Straßenbau
ziehen um – eingeschränkt erreichbar
Die Fachbereiche Landwirtschaft und Straßenbau ziehen zwi-
schen 1. und 5. März vom Grünen Zentrum in Laiz auf das Ge-
lände des Landratsamtes in das St. Anna-Haus. Das Gebäude
hinter der Zentrale des Deutschen Roten Kreuzes wurde saniert
und erweitert. Die neue Adresse lautet Hohenzollernstraße 8. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bitten um Verständnis, dass
Sie im Laufe der Woche für zwei bis drei Tage nicht erreichbar
sind. Nach erfolgtem Umzug erreichen Sie die Mitarbeiterinnen
wieder unter den bisherigen Telefonnummern. 

In dringenden Fällen sollte man sich an die Zentrale unter:
info@lrasig.de oder 07571 102 0 wenden.

Selbsthilfegruppen für Suchtkranke und 
Angehörige im Landkreis Sigmaringen
Die AGJ Suchtberatung Sigmaringen unterstützt im Landkreis
Sigmaringen insgesamt 11 Selbsthilfegruppen für Suchtkranke.
Die Gruppen unterstützen Betroffene und Angehörige und be-
gleiten diese in ihrer neuen Lebensphase der Abstinenz. Mit ih-
ren persönlichen Erlebnissen können sie die Situation der Be-
troffenen nachempfinden und sich aufgrund eigener Erfahrungen
austauschen.

Weitere Informationen zu den Selbsthilfegruppen gibt es telefo-
nisch unter 07571 4188 und im Internet unter:
www.suchtberatung-sigmaringen.de

Sonnenlugerschule Gemeinschaftsschule
Realschule Mengen
Gymnasium Mengen
Anmeldung für das Schuljahr 2021/2022
Anmeldungen für Schülerinnen und Schüler, die mit Beginn des
Schuljahres 2021/2022 die Klasse 5 einer der weiterführenden
Schulen der Stadt Mengen besuchen möchten, werden im Zeit-
raum vom 08.03.2021 bis zum 11.03.2021 bearbeitet. Die An-
meldung kann telefonisch, online oder postalisch erfolgen. Per-
sönliche Anmeldungen sind nach Terminvereinbarung ebenfalls
möglich.
Anmeldeformulare und Informationen zum pandemiebedingten
Anmeldeverfahren finden Sie auf der Homepage der jeweiligen
Schule. Zur Schulanmeldung muss die Grundschulempfehlung
(Formulare 3 und 4 „Anmeldung an der weiterführenden Schule“)
im Original vorgelegt werden. Wurde die Masernimpfung bereits
an der Grundschule nachgewiesen, muss der Impfpass nicht er-
neut vorgelegt werden.

Sonnenlugerschule  Gemeinschaftsschule
Joachim Wolf, Schulleiter
www.sonnenlugerschule-mengen.de

Realschule Mengen
Susanne Baur, Schulleiterin
https://rs-mengen.de

Gymnasium Mengen
Stefan Bien, Schulleiter
www.gymnasium-mengen.de

Online-Angebote der Elternbildung ElefAnt
Im Rahmen der Elternbildungsreihe ElefAnt bietet die Fachstelle
Familie am Start eine Online-Vortragsreihe an. In den verschie-
denen Veranstaltungen wird den Herausforderungen und den
Fragen nachgegangen, mit denen Familien aktuell konfrontiert
sind.
In Familien mit schulpflichtigen Kindern stellt meist vor allem das
Home-Schooling eine Belastung dar.

So bieten wir am Dienstag, 02.03.2021 um 19:30 Uhr einen Vor-
trag zum Thema:
Hausaufgaben ohne Stress?!...und nun auch noch Home-
Schooling!

Seit 22. Februar beginnen die Grundschulen wieder mit Unterricht
in Präsenz. Dies geschieht häufig in geteilten Klassen und im
Wechselunterricht. Die Kinder können wieder ein gewisses Maß
an Alltag und Normalität erfahren. Und dennoch sind Eltern nach
wie vor in der Mitverantwortung, den Lernstoff zu vermitteln. Dies
stellt alle Beteiligten vor große Herausforderungen und die Be-
ziehungen untereinander auf eine Belastungsprobe. Andrea Mo-
litor wird in dem Online-Vortrag Strategien aufzeigen, die Eltern
helfen können, ihre Grundschüler gut durchs Home-Schooling
zu begleiten.
Es besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen und sich auszutau-
schen.
Andrea Molitor, Dipl. Sozialpädagogin ist Mitarbeiterin der Er-
ziehungsberatungsstelle des Caritasverbands Sigmaringen
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Anmeldungen nimmt die Fachstelle Familie am Start entgegen,
bis spätestens einen Tag vor der Veranstaltung unter: 
tanja.brugger@lrasig.de
Mit Ihrer Anmeldung erhalten Sie per Mail einen Zugangscode zur
Veranstaltung.

„Generation@ - digital total?“
Dienstag, 09.03.2021, 19:30 Uhr 

Aktuell verbringen unsere Kinder und Jugendlichen mehr Zeit
denn je mit digitalen Medien. Einerseits betrachten viele Eltern
diese Entwicklung mit Sorge. Andererseits geht damit eine ge-
wisse Erleichterung einher, da so wenigstens ein bisschen sozi-
ale Interaktion zu Gleichaltrigen möglich ist. Der Vortrag lädt da-
zu ein, das Für und Wider der aktuellen Mediennutzung junger
Menschen zu beleuchten und wichtige Ausgleichsangebote, die
gemacht werden können, zu besprechen.
Referent: Cord Dette, Soziologe, Systemischer Berater, Leiter
Fachbereich Jugendarbeit der Mariaberger Ausbildung & Service
gGmbH, Honorardozent für Medienpädagogik

Weitere Informationen zu ElefAnt und der Veranstaltungsreihe fin-
den Sie auch unter www.elefant-sig.de und 
www.landkreis-sigmaringen.de

10 flinke Finger
Heutzutage sitzt fast jeder vor dem PC, um E-Mails zu schreiben,
einen Text zu tippen, zu chatten oder im Internet zu surfen. Aber
nur wenige können das Tastaturfeld mit 10 Fingern bedienen. Im
Kurs wird mit einem speziellen Trainingsprogramm gearbeitet,
welches auf den neuesten Erkenntnissen aus Pädagogik, Hirn-
forschung sowie Assoziations- und Visualisierungstechniken be-
ruht und ein Lernen mit Spaß und Entspannung ermöglicht.

Dozentin: Melanie Stebich, Dipl. Ingenieurin, arbeitet als Soft-
wareentwicklerin.

Preis: 90,00 EUR zzgl. MwSt
Termine: 12.03.2021 und 19.03.2021 jeweils von

15:00-18:00 Uhr
Anmeldeschluß: 05.03.2021
Ort: InnoCamp Sigmaringen

Anmeldung für das Seminar über die Homepage:
www.innocamp-sigmaringen.de unter dem Reiter „Veranstaltun-
gen“.

Der verlängerte Lockdown aufgrund der Corona-Pandemie-Ent-
wicklung bewirkt, dass derzeit keine Veranstaltungen im Prä-
senzbetrieb stattfinden dürfen. Bitte beachten Sie die neuen Ter-
mine auf unserer Homepage, im Mitteilungsblatt und in der
Schwäbischen Zeitung.
Die vhs Mengen ist zu den Bürozeiten telefonisch erreichbar (Tel.
07572 607670), darüber hinaus per Mail (vhs@mengen.de).

Anmeldungen für Kurse werden von der vhs Mengen über
das Anmeldeformular auf der Homepage unter www.men-
gen.de / Inhalt / Bildung /Volkshochschule oder telefonisch
entgegengenommen. 

Bleiben Sie gesund!

Plane Deine Zukunft. Nutze die Zeit nach der
Schule oder Ausbildung sinnvoll für Deine 
persönliche Weiterbildung. Entwickle dich zur
„Fachkraft von morgen“!
Chancen nach der Lehre
Das Tagesberufskolleg bietet die Möglichkeit für all diejenigen, die
ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben und die Fachhoch-
schulreife in einem Jahr, in Vollzeit, oder in zwei Jahren in Teil-
zeit, zu erlangen. Der Unterrichtsschwerpunkt richtet sich nach
dem Ausbildungsberuf: Technische Physik, Biologie mit Gesund-
heitslehre, Wirtschaftslehre und Gestaltung.

Wie geht es nach dem mittleren Bildungsabschluss weiter?
Im Bildungszentrum haben Sie die Möglichkeit in verschiedenen
Berufskollegs die Fachhochschulreife zu erlangen und gleichzei-
tig eine Assistentenausbildung abzuschließen.

Zukunftsplanung für die soziale Richtung.
Im Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II wird neben der Fach-
hochschulreife und mit einer praktischen und schriftlichen Zu-
satzprüfung die Berufsausbildung zum Assistenten im Gesund-
heits- und Sozialwesen erworben.
Weiterbildungsmöglichkeiten nach BKG I: Ausbildung in Berufen
des Gesundheitswesens oder im pflegerischen Bereich. 
Nach BKG II: Mit dem Erwerb der Fachhochschulreife ist ein Stu-
dium an einer Fachhochschule und der Dualen Hochschule BW
(unter Voraussetzung eines Eignungstests der DHBW) möglich.
Mit erfolgreichem Bestehen der Zusatzprüfung wird die Berufs-
bezeichnung „Assistent/-in im Gesundheits- und Sozialwesen” er-
worben. Damit bieten sich den Absolventen sehr vielseitige Mög-
lichkeiten an, z. B. im Verwaltungsbereich von Krankenhäusern,
in großen Arztpraxen, in Reha-Einrichtungen, Altenheimen, Pfle-
gediensten usw. Zudem kann an der Berufsoberschule die allge-
meine Hochschulreife erworben werden. 
Nach einer mindestens einjährigen Berufspraxis: Studium an ei-
ner Hochschule für Sozialwesen (z.B. Studiengang „Pflege/Pfle-
gemanagement”)

Zukunftsplanung für die kaufmännische Richtung
Beim Berufskolleg Fremdsprachen bewegt man sich auf interna-
tionalem Parkett. Die Schwerpunktfächer Englisch und Spanisch,
sowie eine betriebswirtschaftliche Ausrichtung erlauben es nach
2 Jahren neben der Fachhochschulreife auch die Ausbildung zum
fremdsprachlichen Wirtschaftsassistenten abzuschließen.
Als weitere Option ist der Abschluss zum “Internationalen Wirt-
schaftskorrespondenten” (KA) als Zusatzqualifikation mit LCCI-
Prüfung der Londoner Handelskammer möglich.

Zukunftsplanung Abitur
Das sozialwissenschaftliche Gymnasium führt mit dem Schwer-
punktfach “Pädagogik und Psychologie” in drei Jahren zum Abi-
tur.

Wir bieten telefonische oder Online-Beratung an:
https://www.kolping-macht-schule.de/beratung/ 
oder schreiben Sie uns ein Mail. 
Info: Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, 
Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen,
Tel. 07371/935013 Frau Rink, Rita.Rink@kbw-gruppe.de
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Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
88356 Ostrach, Hauptstraße 17, Tel.: 07585/9307-0

Fiona - Gemeinsamer Antrag 2021
In den vergangenen Jahren haben wir zahlreiche Landwirte bei
der Online-Antragstellung unterstützt.
Auch in dieser Antragsperiode bieten wir diesen Service wieder
an. Gerne helfen wir Ihnen bei der Bearbeitung Ihres Fiona An-
trags. Vereinbaren Sie rechtzeitig einen Termin!
Ansprechpartnerin Gemeinsamer Antrag:
Ulrike Reiter, Tel.: 07585/9307-11
Beachten Sie bitte, dass Beratungen zum Gemeinsamen Antrag
nicht angeboten werden – lediglich das Ausfüllen des Online-An-
trags und der Schlagskizzen.

Grundboden-Untersuchungen
Nitrat-Bodenuntersuchungen/Gülle- Festmist Analysen
Nutzen Sie das Frühjahr, um Ihre Grundbodenuntersuchungen
auf dem Laufenden zu halten. Auch Gülle- und Festmistproben
können ganzjährig bei uns zur Untersuchung abgegeben werden.
Die Geräte zum Ziehen der Bodenproben sowie die Styroporbe-
hälter können bei den nachstehenden aufgeführten Ausgaben-
und Sammelstellen ausgeliehen bzw. die Proben abgegeben wer-
den.
Sie haben keine Zeit zum Ziehen Ihrer Proben?
Gerne organisieren wir für Sie die Entnahme der Bodenproben;
Bestellformulare erhalten Sie bei uns in der Geschäftsstelle. 
Tel. 07585-9307 oder Info@mr-ao.de 

Sammelstellen Grundbodenuntersuchung. N-min und Gülle-
proben:
� MR Geschäftsstelle, Hauptstr. 17, 

88356 Ostrach
� Kleiner Hubertus, Weinfeldhof, 

72488 Sigmaringen-Laiz
� Biener Leo, Tigerfeldstr. 12, 

72501 Kettenacker
� Kleck Agrar GmbH, Valentinstr. 42

88348 Bad Saulgau-Lampertsweiler Neu
� Traunecker Karl, Mocken 5, 

88213 Schmalegg

Sammelstelle nur Proben für die Grundbodenuntersuchung:
� Marschall Josef, Wollmarshofen 3/1, 88285 Bodnegg

Gastfamilien gesucht
Auch in Corona-Zeiten brauchen Menschen mit Behinderungen
Gastfamilien, in denen sie gut begleitet leben können. Gesucht
werden daher Familien oder Einzelpersonen, die ein Zimmer oder
eine kleine Wohnung frei haben. Fachkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Die Gastfamilie sollte Freude am Umgang mit Men-
schen mit Behinderungen haben und sich vorstellen können, ein
Kind, einen Jugendlichen oder eine erwachsene Person bei sich
aufzunehmen und im Alltag zu begleiten. Fachkräfte der Stiftung
Liebenau sorgen für eine dauerhafte Begleitung durch den Fach-
dienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 

Informationen unter:
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien (BWF), Auf dem
Hof 3, 88512 Mengen, Telefon: 07572 71373-44, -45, E-Mail: 
adsig@stiftung-liebenau.de, 
www.stiftung-liebenau.de/gastfamilie.

Steht Ihre Wohnung leer?
Wir suchen in der Caritas-Region Biberach-Saulgau im Rahmen
der kirchlichen Wohnrauminitiative „TürÖFFNER“ für unsere
Klienten Wohnraum zur Miete. Wenn Sie vermietbaren Wohn-
raum haben, der zur Zeit leer steht und den Sie aus unterschied-
lichen Gründen aktuell eigentlich nicht vermieten möchten, dann
sollten Sie Kontakt mit uns aufnehmen! Wir bieten Ihnen als Ei-
gentümer einer Wohnung umfangreiche Serviceleistungen an,
damit Ihr nächstes Mietverhältnis garantiert reibungslos verläuft.
Dazu gehören
- Information und Service zu allen Fragen der Vermietung, - pro-
fessionelle Mieterauswahl inklusive Sozialbetreuung der Mieter,
- kontinuierliche Wohnungsbegleitung zur Sicherstellung einer
guten Wohnkultur, - ein kompetenter Ansprechpartner sowohl für
Vermieter als auch - Mieter, - sichere Mietverträge auf Zeit, - pro-
fessionelle Wohnungsverwaltung
Sind Sie neugierig geworden? Dann rufen Sie uns an oder schrei-
ben Sie uns!
Übrigens: seit dem Start der Wohnrauminitiative „TürÖFFNER“ im
Oktober 2019 konnten wir bereits 20 Mietverhältnisse vermitteln!
Geben Sie Menschen ein Zuhause – werden auch Sie Tür-
ÖFFNER!

Ihr Ansprechpartner:
Robert Talaj, Caritas Biberach-Saulgau, Saulgauer Str. 51, 88400
Biberach, Tel. 0 73 51 / 3 49 51 – 209, Mobil 01 72 / 6 43 84 70
talaj.r@caritas-biberach-saulgau.de, www.türöffner-bcs.de

Auf unserer Homepage finden Sie weitere Informationen
Für Wohnungssuchende: auf unserer Homepage finden Sie
aktuelle Wohnungsangebote!

Bei schweren akuten Beschwerden nicht warten
In der Corona-Pandemie zögern Menschen oftmals bei akuten
ernstzunehmenden Beschwerden das Krankenhaus aufzusu-
chen und sich behandeln zu lassen. Diese Tendenz zeigt sich
auch in den SRH Kliniken im Landkreis. „Wir beobachten diese
Entwicklung insbesondere bei Patienten mit Schlaganfällen, aku-
ten Herzinfarkt-Symptomen, schweren Bauchschmerzen und
auch bei onkologischen Patienten. Bei Herzerkrankungen kom-
men die Betroffenen beispielsweise trotz akuter Infarktsymptome
erst durchschnittlich 3 bis 7 Tage nach dem ersten Auftreten zu
uns in die Klinik“, erklärt Professor Dr. Georg von Boyen, Chef-
arzt der Inneren Medizin in den SRH Kliniken im Landkreis. Im
Einzelfall können Behandlungsverzögerungen jedoch sehr
schwerwiegende Folgen haben und im schlimmsten Fall zum To-
de führen, warnt der Mediziner.

„Gehen Sie bei den ersten Anzeichen eines Herzinfarktes, 
Schlaganfalls, schweren Bauchschmerzen oder anderen schwer-
wiegenden Symptomen sofort ins Krankenhaus. Ihre Gesundheit
steht auf dem Spiel“, appelliert Professor von Boyen an die Be-
troffenen. In den SRH Kliniken ist die Versorgung von Patientin-
nen und Patienten auch in der derzeitigen Pandemiesituation
vollständig gewährleistet. Alle notwendigen Standardtherapien
und moderne Therapieverfahren werden weiterhin angeboten. In
allen drei SRH Krankenhäusern im Landkreis (Sigmaringen, Bad
Saulgau, Pfullendorf) werden Patienten vor der stationären Auf-
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nahme auf SARS-COV-2 getestet. Unabhängig von der jeweili-
gen Erkrankung werden Verdachtsfälle bis zur gesicherten Dia-
gnose auf einer speziellen Station untergebracht, diese ist ein-
deutig von anderen Stationen getrennt. Infektiöse Patienten wer-
den dann ausschließlich am Standort Sigmaringen behandelt und
hier bei strengen Sicherheitsstandards auf einer besonderen Sta-
tion untergebracht. Generell besteht für alle Patienten und Mit-
arbeiter eine FFP2 Maskenpflicht und alle Patienten werden
während ihres gesamten stationären Aufenthaltes in einem be-
stimmten Turnus regelhaft auf eine Infektion getestet. Das Per-
sonal ist für die Behandlung von COVID-19 Patienten geschult
und wir arbeiten nach den Vorgaben des Robert-Koch-Instituts,
um die Patienten vor einem Infektionsrisiko bestmöglich zu schüt-
zen.
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Nachtrag Vereine

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Fußballkameraden,

die letzten Tage ist vermehrt sportliche Aktivität auf un-
serem Sportgelände festgestellt worden. 
Aufgrund der geltenden Coronaverordnung können wir
dies aktuell leider nicht gestatten!
Wir hoffen alle, dass bald der sportliche Betrieb wieder
in gewohnter Weise stattfinden kann. Bitte habt noch ein
wenig Geduld.
Vielen Dank für Euer Verständnis. 

Sportliche Grüße 
Eure Vorstandschaft

TSV Scheer 1971 e.V.
Abteilung Fußball


